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OBERLIGA
llEc Möding LeobM FsbaFn
Mennacaptas Nc Die.l€€r 3r2
fc De,1€er |JEC Möd ing

1 l1)UEcModinc 16 10 0 € 63:52 19
2 12) Leobner Eisbären 16 3 0 3 s3:54 15
3 13) HC Die 4!e, 16 3 03 6€61 13
4 (4) V enna Capna s r 16 6 010 42:m I

tFC 'NG DR^GOI'F'MOOUNG IIOANM ESAA
Rs{ 73 l1tr2!,/a4.- rdft€d 01 (6.), 11 1rc.)
xrLnoo, 21 1 i2s. ) Iomanek 3r1130)slener 3:2131.),
4:2 (47.) ronanek, 5:2 (56.) Schreiqer. 5:315s.),6:3

HC m 1as. rf,C ,rHE DRAGUT{S fiOOUr{c 25
(24l0d,031. rd*ige 0:1 14.) Lhota, 1:1 (7.1, 2:1
117.), 2i2 126.) Kumop, 2:3 (54,)scnreser 2:4157.1

Nächster Sieg. D6 UEc Hobb)-ream
wd emeut in der N.H.L. erfol$eich.
Diesmalmussten die wizdds aus Wien
eine 3:8-Niederlage hinnehmen.

Dopp€lt erfolgreich. cleich zwei Siege
gab's fiiJ die U14 in der Irndesliga. Am
Smstag schickeD sie Waidhofel mir
einem 7:3 ins Waldvierrel zurück. Am
Montag mussten die Junior Capitals gar
eine 1r:l Schlappe hinnelxnen.

Großer Zulauf. Beim 2. U8-Tünier in
Weiz wir der UEC emeut besondeß er-
folgreich. Trainer Heini Schubert er-
lieut sich heuer über einen starken Zu,
lauf von talentienen Spielem.
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UEC MODLING / Die Dragons sind bereits zwd Runden vor Schluss fix Leader
und haben jetzt zumindest vier DuelJe mit dem Wiener Farrnteam vor sich.

Mödling hat nur noch
die Capihls im Kopf
VON BERNHARD CAiAUS

Die Mödlinger Zu-kuft heißt
Vienna Capitals. Denn danl
cler Siege über t€oben (7:3)
und die 48er (5:2) ist der erste
Platz im crunddurchgang be-
reits N€i Runden vor Schluss
fii. Und das lmiortem des
amtierenden östeneichischen
Meisters ist fix Vierter. Uncl
damit ist auch tr{, dass die bei-
den Teams im Halbfinale der
Oberliga Süd aufeinander tref-

Zwei ceneralproben
für die Play-offs
In den letzten beiden Rün

den geht es ebenfals gegen
die Capitals. So kommt es ku-
aoserweise zu eei General
proben fijr die Play-Offs. Da
das llalbfinale auf ,,best of
thrce" gespieh wird, elwtten
die Mödlinger nun mindes-
tens vier Matches en sltite ge-

In den letzten vier Matches
gaben sich die CEcks von

Spieletuainer Martin Mader
keine Blöße, gewannen vier-

Am Smstag bei den 48ern
konnten die Haushenen nur
im ersten Drittel mithalten.
Nach der schnellen Führung
durch Thomas Lhota er be-
eDg den Wiener Coalie im
Powerplay mit einem mchti
gen Schuss - drehte Austerer
die Partie mit mei Tretrern
vorerst um. Im meiten Spiel
abschnitt legren die Mödlinger

einen Gang zu und drückten
die Gastgeber ins eigene Drit
tel. Die Dragons hatten Chan-
cen im Minutentakt, doch nur
Peter Klumpp konnte eine da-
von aun AusSleich nutzen.

Die bessere Kondition
entschied erneut
Wie schon im Spiel gegen

Leoben wurde auch gegen die
48er die konditionelle Stärke
der Dragons belobnt. Wäh-
rend die Mödlinger konse-
quent weiter Aüh attackierten
und geQi]lig kombinierten, ließ
die physische Stirke der Wie
ner sichdich nach- Bis z1]J 54.
Spielrninute konnten die
Haushenen das Spiel otren
halten, doch ddn scblugen
die Dragons zu. Mario Schwei
ger belohnt seine unermüdli'
che taufdbeit mit dem ,,Ga-
me Winning Goal" zum 2:3.
Dreieinhalb Minuten später
ftingt Philipp Steiner einen
Pass ab und trifl1 am 2:4.
Klumpp sorgte äir den
2:5-Endstand,

VerEidigungewa -
Mödlings Robert Do-
razil (rcchts) blieb in-

zl€er-Defensiv-Abtei
Iung hängen. Gegen
die Leobner Eisbärcn
dagegen traf er rum
6:3. FoIo:ZVG


